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BM-Segeln im Internet 
 
Durch einen Bericht unseres Klassenchefs Guido Halterbeck wurde ich auf folgende 
Internetseiten aufmerksam: 
 
http://home.WXS.nl/~lanse017/home.html#top 
 
Dort findet man u.a. den gesamten Regattakalender der holländischen BM Segler sowie den 
Hinweis, daß bei der Herbstregatta des SCB (4./5.9.99) einige Holländer mit Ihren Booten am 
Rursee auftauchen werden. Die Links lassen einen dann sehr schnell zur Klassenvereinigung 
abschweifen oder zur Seite von Friesland, der ein interessanter Artikel über die BM entnommen 
werden kann: 
 
http://www.friesland.org/red/d_16qmjo.htm 
 
 
 
Bericht über die BM-Flottenmeisterschaft 1999 
 
Der veranstaltende SCP hat eine faustdicke Überraschung geschafft: Als der „Herzog von Jülich“ 
auf dem Weg zum ersten Start die Insel passierte, trauten wir unseren Augen kaum: 16 (!) BM 
bereiteten sich auf den Start vor. Neben den bekannten Rurseegesichtern waren Boote vom 
Mittelrhein und aus Brachelen am Start. Letztere hatte Egon Döring aktiviert, dafür gebührt ihm 
unser aller Dank.  
 
Am ersten Tag gab’s aufgrund der guten Bedingungen gleich 2 Läufe bei Winden aus 
südwestlichen Richtungen zwischen 2 und 5 Windstärken. Mit einem 4. und einem 3. Platz war 
die Mannschaft des Herzog sehr zufrieden. Für den 2. Tag nahmen wir uns viel vor – zuviel, wie 
sich zeigte. Völlig übermotiviert berührten wir die Starttonne, mußten kringeln und dann dem Feld 
hinterherfahren. Angesichts dieses Mißgeschicks war der 6. Platz im 3. Lauf dann noch 
akzeptabel. Guido Halterbeck / M. Seibt (G 4289) fuhren wie vom anderen Stern und wurden mit 
drei Laufsiegen völlig verdient Rurseemeister 1999. Auf den Platzen 2 und 3 war es für Karl 
Heinz Hutzler / N.N. (G 4299, 8 Punkte) und Peter Braunmüller / Th. Lederer (G 3805, 9 Punkte) 
recht eng. Der Herzog (G 3432, Michael Hübner / Rolf Poth) schaffte mit 13 Punkten den 4. 
Platz, gefolgt von Egon Döring / N.N. (G3186) mit 14 Punkten und dem ersten Boot aus 
Brachelen (G 3988) mit 21 Punkten. Die weiteren Ergebnisse können beim Autor dieses Bericht 
erfragt werden. 
 
Fazit: Ein Traumwochenende bei tollem Wetter, Freibier und Grillfleisch satt sowie einer Klasse 
Beteiligung. Einziger Wermutstropfen aus Jülicher Sicht: Die Nachsicht hätte in der separaten 
Tourenbootwertung gute Chancen gehabt. Aber keiner wollte sie segeln. 
 
Die nächsten Höhepunkte für die BM-Flotte: Herbstregatta des SCB mit holländischer Beteiligung 
(6 Boote haben angeblich definitiv zugesagt !) und natürlich die Kehrausregatta unseres SCJ. 
Wir freuen uns. 
 
Michael Hübner 


